
Bottenhorn droht Abstieg
TISCHTENNIS Verbandsliga-Damen unterliegen Schönstadt 4:8

(mb/coh). In einem
Kreisderby der Tischten-
nis-Verbandsliga hat sich
Schönstadt an eigenen
Platten beim 8:4 über Bot-
tenhorn keine Blöße gege-
ben. Der gastgebende TTC
verbesserte sich damit vom
fünften auf den dritten
Platz, während die Hinter-
länderinnen jetzt nur noch
einen Punkt vor den Ab-
stiegsrängen liegen. In der
Kreisliga verlor Lixfeld das
Verfolgerduell gegen
Schweinsberg mit 3:7 und
muss um die Vizemeister-
schaft wieder zittern.

n Verbandsliga: Schön-
stadt – Bottenhorn 8:4:Mit
Glück und Können verhin-
derte Carmen Schneider ei-
ne 1:8-Klatsche als sie
Schönstadts Sabine Bender
nach einem 0:2-Satzrück-
stand und der Abwehr von
zwei Matchbällen beim 8:10
im Entscheidungssatz noch
mit 14:12 niederringen
konnte. Dennoch ließen die
Gastgeberinnen in diesem
Kreisderbynichtvielzu,auch
wenn einige Entscheidun-
gen zumindest in den Sätzen
hart umkämpft waren. Als
das erstmals der Fallwar, hat-
ten Sohn/Schindler, Sabine
Bender (beide 3:1) und Anke
Sohn (3:0) nach dem Ge-
gensieg von Schneider/Lat-
tocha (3:0) allerdings schon
für eine 3:1-Führung ge-
sorgt, die Sabrina Schindler
nach 2:0-Führung gegen
Yvonne Zimmermann gera-
de noch so zum 4:1 bestäti-
gen konnte (10:12, 9:11,
11:9). Nadja Bender (3:1) ge-
wann gegen Silke Lattocha
denerstenSatzmit12:10und
den vierten mit 14:12 und
fügte damit einen weiteren
Punkt hinzu, ehe die starke
Anke Sohn auch im Spit-
zeneinzel gegen Carmen
Beimborn mit 13:11, 13:11,
11:8 dominierte.

n Mit dem 8:2 baut
Breidenbach II
die Distanz zum
Schlusslicht auf
sechs Punkte aus

Nach Schindlers 3:0 über
Lattocha und dem mühe-
vollen zweiten Gegenpunkt
durch Schneider zum 2:7,
fand Bottenhorn mit zwei
3:0-Erfolgen durch Zimmer-
mann-Petri (3:0 gegen Nadja
Bender) und Beimborn (3:1
gegen Schindler) noch ein-
mal zurück, doch die an die-
sem Tage überragende Anke
Sohn gab auch in ihrem drit-
ten Einzel keinen Satz zum
8:4-Endstand ab.
n Bezirksliga: Leimsfeld –
Bürgeln 4:8: Bürgeln zeigte
zu Beginn seiner Rückrunde
eine starke Leistung gegen
den Tabellennachbar. Lan-
ge/Göttig glichen zu Beginn
zum 1:1 aus und Gudrun

Lange mit zwei Siegen, Ber-
nadette Achterholt und Lau-
ra Göttig (beide 3:2) brach-
ten den Gast mit 5:2 kom-
fortabel in Führung. Göttig
konnte anschließend die
Dreipunkteführung vertei-
digen und nach Langes drit-
tem Erfolg krönte die junge
Bürgelnerin ihre starke Leis-
tung mit einer Galavorstel-
lung gegen Leimsfelds Num-
mer 1 (3:0).
Marbach – Frankenberg

8:5: Marbach revanchierte
sich für die peinliche Hin-
spielniederlage und vergrö-
ßert den Vorsprung auf vier
Punkte. Mussten sich Ge-
meinhardt/Döring knapp
mit 2:3 geschlagen geben,
glichen Dudda/Kraft locker
zum 1:1 aus. Claudia Ge-
meinhardt und Antonia
Kraft setzten sich in den ers-
ten Einzeln klar durch. Die
Entscheidung fiel dann an-
schließend im Mitteldrittel

als nach Gemeinhardts
zweitem Streich auch Shari
JanaDudda undKraft in fünf
Sätzen gewannen. Gemein-
hardt und Dudda hatten ab-
schließend dann keine Prob-
leme mehr den wichtigen
Sieg unter Dach und Fach zu
bringen.
n Kreisliga: Schweinsberg –
Ginseldorf 4:6: Der Tabel-
lendritte überzeugte durch
Trautwein/Trautwein sowie
Dörr/Winterberg zwar inden
Doppeln, konnte sich in den
Einzeln aber nur durch Sa-
rah Winterberg und Laura
Dörr durchsetzen. So reichte
ein Ginseldorfer Trio mit Sa-
bine Schäfer, Petra Schunk
und Karin Nau (je 2) noch
zum knappen Auswärtssieg.
Stadtallendorf II – Burg-

holz-Kirchhain 3:7: Nach
dem Gewinn beider Doppel
durch C.Gnau/Rüffer-Scho-
ber und B.Gnau/Feußner ka-
men die Gäste auch in den

Einzeln durch Birgit und
Claudia Gnau (je 2) sowie
Anja Rüffer-Schober zu ei-
nem sicheren Vorteil. Mo-
nika Feldpausch sowie Ma-
rianne Littig und Melanie
Weitzel (nach 0:2) jeweils im
fünften Satz markierten die
Gegenpunkte.
Anzefahr – Ginseldorf

8:2: Keine Chance nach Ge-
gensiegen von Petra Schunk
und Marion Herz-Schu-
chardt (beide 3:2) hatten die
Ginseldorferinnen beim
souveränen Spitzenreiter,
der durch seine Doppel Voll-
merhausen/Meister und Bie-
lert/Spielvogel gleich in
Front ging. Michaela Voll-
merhausen, Christine Meis-
ter, Christina Bielert sowie
Stefani Spielvogel bauten die
Führung sogar auf 6:0 aus,
ehe nach dem 6:2 nochmals
Meister und Bielert am Zuge
waren.
Breidenbach II –

Schweinsberg II 8:2: Mit
dem klaren Erfolg konnte
BreidenbachdieDistanzzum
Schlusslicht auf sechs Punk-
te ausbauen. Die 2:0-Füh-
rung durch Eckhardt/Viel-
hauer und Delz/Meuser (3:2/
11:9 gegen Winterberg/Völ-
ker) egalisierten Sarah Win-
terberg und EllenVölker, ehe
danach Christine Vielhauer
(2), Luise Meuser (2), Paula
Eckhardt und Dorle Delz kei-
nen Punktmehr abgaben.
Lixfeld – Schweinsberg

3:7: Der Tabellenzweite ver-
passte eine Vorentscheidung
zur eigenen Vizemeister-
schaft und unterlag am Ende
noch deutlich. Die 2:0-Füh-
rung der Gäste durch Jüngst/
S.Trautwein und T.Traut-
wein/Dörr konnte Ann-
Christin Jüngst mit dem
knappen 3:2 (11:9) nach 0:2-
Rückstand gegen Julia Schä-
fer sogar noch ausbauen, ehe
Jenny Schäfer und Lisa
Schneider (3:2 gegen Silke
Trautwein) auf 2:3 verkürz-
ten. Auch das 2:4 durch Lau-
ra Dörr bügelte Julia Schäfer
noch einmal aus. Jenny
Schäfer verpasste jedoch das
4:4 gegen die auch diesmal
nervenstarke Jüngst (3:2/
11:9). Der Rest war dann für
Dörr und S. Trautwein nur
noch Formsache.

Einen guten Tag erwischte Sabrina Schindler (TTC Schönstadt) gegen Bottenhorn. Beim 8:4-Erfolg
im Kreisderby der Verbandsliga konnte sie das Doppel und zwei Einzel gewinnen. (Fotos: Rauch)

Yvonne Zimmerman-Petri (TTC Bottenhorn) holte sich gegen Sabrina Schindler trotz eines 5:8-
Rückstandes den dritten Satz mit 12:10, glich zum 2:2 aus, verlor jedoch den Fünftenmit 9:11.

Sack und Eibach
führen Tenne vor
TISCHTENNIS Bezirksliga: Bottenhorn 9:4

(mb/coh). Mit einem si-
cheren 9:1 über Ernsthau-
sen hat Ginseldorf die Ta-
bellenspitze der Tischten-
nis-Bezirksliga behauptet.
Auch der Verfolger Bot-
tenhorn meisterte die Der-
byhürde beim TTC Tenne
Steffenbergmit 9:4.

Biedenkopf – Anzefahr II
9:2: Ersatzgeschwächt
konnte der Aufsteiger nicht
an das knappe 7:9 aus dem
Hinspiel anknüpfen. Bie-
denkopf übernahm mit sei-
nen Doppeln Buder/Kraft,
Gimbel/Glashauser (beide
3:0) und Debus/Michel
gleich die Initiative, ehe die
Spitzeneinzel eine Punkte-
teilung durch die siegrei-
chen Michael Buder und Mi-
chael Till (beide 3:1) brach-
ten. Das 5:1 durch Janis De-
bus (3:0) egalisierte Frank
Merte mit einem 3:2 über
Daniel Gimbel, doch im
Schlussdrittel hatte man
dann keine Chance gegen
Stefan Glashauser und Ben-
dedictMichel (beide3:0).Mit
der Neuauflage der Spitzen-
spiele war dann schon
Schluss, denn neben dem er-
neut auftrumpfenden Buder
(3:1) zeigte auch Karl Kraft
mit einem 3:0 seine be-
kannten Stärken.

n Stadtallendorf III
beim 7:9 im Pech

Steffenberg – Botten-
horn 4:9: Nach dem mühe-
vollen 9:7 aus dem Hinspiel
wollte es Bottenhorn dies-
mal von Beginn an wissen,
wobei der knappe 3:2-Auf-
taktsieg von Rombach/Hen-
zel (14:12 gegen Vogler/
Schneider) ein Übriges dazu
tat. Mit einem glatten 3:0
überzeugten Sack/Eibach
und Michel/K.Schneider
ebenso wie Carsten Eibach
undMarcoSackimerstenTeil
der Spitzeneinzel. Erst nach
dem 0:5-Rückstand kamen
dieGastgeberdannbesser ins
Spiel und es gelang den alle
mit 3:1 erfolgreichen Marcel
Heinzerling, Gerd Schneider
sowie Dennis Schlender eine
nähere Tuchfühlung, die Ro-
bert Schlender sogar noch
enger hätte machen kön-
nen. Doch nach dem starken
Auftritt aus den beiden ers-
ten Sätzen (11:5, 11:4) gegen

Winfried Rombach riss der
Fadendurchdas 9:11 imdrit-
ten Durchgang und der Rou-
tinier der anderen Seite be-
hielt noch mit 3:2 (11:7) die
Oberhand. Auch im zweiten
Teil der Spitzenspiele hatten
Sack und Eibach (beide 3:1)
keine sonderlicheMühe. Der
ebenso stark spielende Hein-
zerling (3:0) verkürzte noch
auf 4:8, ehe Matthias Michel
(3:1) beide Punkte endgültig
perfektmachte.
Ginseldorf – Ernsthau-

sen 9:1: Keine Gefangenen
machte der Spitzenreiter ge-
gen den Tabellenvorletzten.
Bereits alle drei Doppel gin-
genandieGastgeber, die sich
mit Keding/Preis (3:0), Her-
bener/Vaupel (3:2) und
Kraus/Nebel (3:1) überwie-
gend sicher durchsetzten.
Dann musste sich jedoch
Philipp Keding überra-
schend klar dem Amönauer
Wolfgang Fett geschlagen
geben, doch im Anschluss
ließen Fabian Preis, Gerhard
Herbener, Rainer Kraus,
Bernd Nebel und Günter
Vaupel keine Zweifel mehr
aufkommen. Keding setzte
sich zum Abschluss mühsam
mit 3:2 und 11:9 zum End-
stand durch.
Stadtallendorf III – Kor-

bach 7:9:Gegen den in Best-
besetzung angetreten Tabel-
lendritten lieferte Stadtal-
lendorf III einen hochklas-
sigenundbiszumletztenBall
spannenden Kampf, der mit
einer unglücklichen Nieder-
lage endete. Schon die An-
fangsführung durch
Schmittdiel/Schautzer und
Schick/Malag war schon ei-
ne Überraschung. Die Gast-
geber ließen sich auch nach
dem Rückstand durch beide
verlorenen Spitzeneinzel
nicht abhängen und blieben
durch die Erfolge von Heiko
Buske und Daniel Malag
dran. In der zweiten Runde
sollte es dann auch mit ei-
nem Sieg gegen das so starke
Korbacher erste Paarkreuz
klappen. Frank Schautzer
drehte in einem dramati-
schen Match einen 0:2-
Rückstand gegen den star-
ken Hendrik Osterhold
durch das 15:13, 12:10 und
11:9 noch in ein 3:2. Buske
und Malag bestätigten ihre
tolle Form auch in Runde 2,
doch zum Punktgewinn soll-
te es nicht reichen.

Tischtennis
Bezirksliga

TTC Ginseldorf - TSV Ernsthausen 9:1
TV Biedenkopf - TTC Anzefahr II 9:2
TTV Stadtallendorf III - TTV Korbach 7:9
TTC Steffenberg - TTC Bottenhorn 4:9
1. TTC Ginseldorf 14 124: 53 26: 2
2. TTC Bottenhorn 14 118: 65 24: 4
3. TTV Korbach 13 105: 79 20: 6
4. TTC Kellerwald 12 98: 58 17: 7
5. TV Biedenkopf 12 92: 68 15: 9
6. TTC Anzefahr II 14 92: 98 14:14
7. Stadtallendorf III 14 98: 96 13:15
8. TSV Niederweimar 13 70: 92 9:17
9. TTC Mardorf 13 76:105 9:17

10. TTC Steffenberg 13 73:112 5:21
11. TSV Ernsthausen 14 62:117 4:24
12. TSV Frankenberg 12 40:105 2:22

Verbandsliga Damen
VfL Verna-Allendorf - TTC Richelsdorf 8:2
Eschweger TSV - TTV Gottstreu 8:4
TTC Schönstadt - TTC Bottenhorn 8:4
1. Eschweger TSV 10 70:60 14: 6
2. 1. TTV Richtsberg II 9 65:53 12: 6
3. TTC Schönstadt 9 61:47 11: 7
4. TTG Morschen-Heina 9 61:54 10: 8
5. MTV Unterrieden 9 58:56 10: 8
6. TTC Bottenhorn 10 63:68 8:12
7. VfL Verna-Allendorf 10 56:65 7:13
8. TTC Richelsdorf 10 50:64 7:13
9. TTV Gottstreu 10 53:70 7:13

Bezirksliga Damen

SV RW Leimsfeld - 1. TTC Bürgeln 4:8
TSV Lengefeld - VfL Verna-Allendorf II 7:7
TSV Marbach - TSV Frankenberg 8:5
1. FV Breidenbach 10 79:35 19: 1
2. Rennerteh. II 11 82:35 19: 3
3. TSV Lengefeld 12 82:60 15: 9
4. TTV Schröck 10 59:58 10:10
5. 1. TTC Bürgeln 10 52:58 10:10
6. SV RW Leimsfeld 11 59:67 9:13
7. SV Reddighausen 11 59:70 9:13
8. TSV Marbach 10 50:68 7:13
9. VfL Verna-Allendorf II 11 54:77 7:15

10. TSV Frankenberg 12 44:92 3:21

Kreisliga Damen

SV Schweinsberg - TTC Ginseldorf 4:6
TTV Stadtallendorf II - Burgholz-Kirchhain 3:7
TTC Anzefahr - TTC Ginseldorf 8:2
FV Breidenbach II - SV Schweinsberg II 8:2
SSV Lixfeld - SV Schweinsberg 3:7
1. TTC Anzefahr 9 79:11 18: 0
2. SSV Lixfeld 9 54:36 13: 5
3. TTC Burgholz-Kirchhain 9 48:42 10: 8
4. SV Schweinsberg 9 46:44 10: 8
5. TTC Ginseldorf 9 45:45 9: 9
6. TTV Stadtallendorf II 9 41:49 6:12
7. FV Breidenbach II 9 35:55 6:12
8. SV Schweinsberg II 9 12:78 0:18

Herbert Lenz
ist am 65sten
auf Reisen
(red). Es gibt wohl kei-

nen Fußballplatz im Kreis
Marburg-Biedenkopf, den
Herbert Lenz nicht kennt,
und sicher keinen, auf dem
man Herbert Lenz nicht
kennt. Am heutigen Mon-
tag feiertderPressewartdes
Fußballkreises Biedenkopf
seinen 65. Geburtstag.

Den Job des Kreispresse-
wartes bekleidet der gebür-
tige Frechenhäuser seit 35
Jahren. Im Frühjahr 1980
wurde er zusammenmit dem
langjährigen Kreisfußball-
wart und jetzigen Ehren-
kreisfußballwart Burkard
Graf in den Kreisfußball-
ausschuss Biedenkopf ge-
wählt. Seit dieser Zeit und
ununterbrochen sorgt er,mit
viel Engagement und Be-
geisterung, dass der Hinter-
länder Fußball in der regio-
nalen und überregionalen
Presse präsentiert wird.
„Durch seine Sachlichkeit
und gute Pressekenntnis
kommt er bei den Vereinen
sehr gut an und hat auch nie
mit irgendeinem Verein
Probleme gehabt. Auch der
Kreisfußballausschuss Bie-
denkopf sieht in ihm einen
kompetenten und sachli-
chen Pressewart mit ange-
nehmer und ruhiger Aus-
strahlung und ist sehr zu-
frieden solch einen Mann in
seiner Mitte zu haben“, zollt
Heinz Schmidt, der aktuelle
Boss des Fußballkreises Bie-
denkopf seinem Mitstreiter
höchstes Lob. Seine Arbeit
hat auch über den Kreis hi-
naus positiven Eindruck
hinterlassen. Unzählige Be-
richte im HFV-Organ „Hes-
senfußball“ sowie in den Lo-
kalzeitungen zeigen seine
Fachkompetenz. Für seine
hervorragenden Verdienste
wurden Herbert Lenz zahl-
reiche Ehrungen seitens des
Hessischen Fußballverbands
zuteil. Zuletzt wurde er 2012
auf dem Kreisfußballtag in
Bottenhorn mit der Ver-
bandsehrennadel in Gold
ausgezeichnet.

n In der Freizeit steht
er an der Platte

In seiner Freizeit spielt
Herbert Lenz schon seit Jahr-
zehnten Tischtennis und das
mit großem Erfolg. Erwäh-
nenswert ist hier seine Zeit
beim TTV Gönnern, aktuell
spielt er in ersten Mann-
schaft der SpVgg Haddams-
hausen in der Kreisliga. Re-
gen Kontakt unterhält er
auch heute noch zu seinem
Duzfreund Timo Boll, dem
mehrmaligen Europameister
und ehemaligen Nummer
eins der Tischtennis-Welt-
rangliste, der mit dem TTV
Gönnern zwei Mal die
Champions League gewon-
nen hat. Herbert Lenz’ gro-
ßes Vorbild im Fußball ist der
legendäre Nationalspieler
Uwe Seeler vom Hamburger
SV. „Für seinen weiteren pri-
vaten Lebensweg wünschen
der Kreisfußballausschuss
Biedenkopf sowie die Verei-
ne des Hinterlands Herbert
Lenz alles Gute, vor allem
Gesundheit“, so Heinz
Schmidt, „wir alle hoffen,
dass Herbert unserem Fuß-
ballkreis noch lange erhal-
ten bleibt“.
Gefeiert wird in der Düns-

bergstraße 10 im Marburger
Stadtteil Cappel am Montag
allerdings nicht. Der zwei-
fache Familienvater und be-
geisterte Bahnfahrer befin-
det sich an seinem Ehrentag
auf Reisen.

Herbert Lenz ist seit 35 Jahren
Pressewart des Fußballkreises
Biedenkopf und geht für Had-
damshausen an die Tischten-
nisplatte. (Foto: Rauch)

TISCHTENNIS-KREISPOKAL

Holzhausen verteidigt Titel
(mra). Bereits zum vierten Mal in Serie hat Holzhau-

sen den Tischtennis-Kreispokal geholt. Der VfB besieg-
te in der Dautphetaler Hinterlandhalle den Lokalma-
tadoren TTCDautphetal im Finalemit 4:0. TSVOckers-
hausen heißt der erwartete Sieger der 1. Kreisklasse und
ließ dem TV Biedenkopf III beim 4:0-Endspielsieg keine
Chance. Die weiteren Sieger sind Neustadt (2. Kreis-
klasse) und Sportfreunde/Blau-Gelb Marburg (3. Kreis-
klasse). Ein ausführlicher Bericht folgt.


